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Ein verletzter Soldat wird gerettet.

S wie Skifahren,
Schaufeln, Schiessen

Nach dem Sommer-WK 2016 stand für das Geb Inf Bat 48

2017 eine Dienstleistung im Winter an. Vom 13. Februar bis

zum 3. März nutzte das Zuger Bataillon den Schiessplatz
Hongrin (VD). Jedoch galt dies nicht für alle Kompanien:
Zwei Einheiten leisteten ihren Dienst an Skisportanlässen.

Aus dem Chablais berichtet das PIO-Team Huggler, Truffer (Text), Badertscher, Thalmann (Bilder)

Ein Grossteil der Truppe freute sich, die

mit einer herrlichen Kulisse gesegnete
Gegend einmal im Winterkleid zu erleben.

Und man sollte nicht enttäuscht werden:

bei meist gutem bis sehr gutem Wetter
erstrahlten die Walliser und Savoyer Alpen
in majestätisch faszinierender Manier. Für
ein Geb Inf Bat, das in freier Natur wirkt,
war dies das i-Tüpfchen.

Zwei Kp helfen dem Skisport
Die Dienstleistung 2017, die das zweite

Kommandojahr des Zuger Berufsoffiziers

Major i Gst Peter Kistler darstellte, stand

aber nicht nur im Zeichen des

Infanteriehandwerks:

• Dabei wirkte die Geb Inf Kp 48/2 in
Crans-Montana (VS) und entlastete

das ansässige OK bei der Herausforderung,

den Damenskiweltcup vom 24.

bis 26. Februar unter optimalen
Bedingungen über die Bühne zu bringen.

• Die Geb Inf Kp 48/3 wurde temporär
dem Inf Bat 65 unterstellt und kam an

den Skiweltmeisterschaften in St. Moritz

(GR) zum Einsatz.

Hochmotivierte Truppe
So hiess es für manche 48er, die Waffen

mit Schaufeln zu tauschen und nebst dem

ansonsten schon recht üppigen Gepäck
die Skiausrüstung einzupacken. Obwohl
bei derartigen Einsätzen die Möglichkeit
des soldatischen Trainings geopfert werden

muss, sind sie für die Truppenmoral
und den Korpsgeist extrem wertvoll.

Zudem konnte das Geb Inf Bat 48 den

Ski-Veranstaltern eine hochmotivierte

Truppe zur Verfügung stellen, deren Beitrag

von allen überaus geschätzt wurde.

Attraktive Ausbildung
Die Kompanien, die nicht für den Skisport

zum Einsatz kamen, durften sich auf einen
attraktiven Ausbildungs-WK freuen. Verteilt

auf Standorte im Chablais nutzten sie

den Hongrin zur Repetition des infanteristischen

Einmaleins. Auch die Spezial-
funktionen kamen durch massgeschnei-
derte Übungen auf ihre Kosten:

• So die Minenwerfer, die in beeindruk-
kendem Tempo Ziele vernichteten.

• Oder der Aufklärerzug, der im Rah¬

men einer Zugsübung die Möglichkeit
hatte, mit einem Super Puma einen
Teil der Infiltration zu bestreiten.



Soldaten der Geb Inf Kp 48/2 stellen Netze auf der Rennpiste in Crans-Montana auf.

Soldaten des Geb Inf Bat 48 trainieren in der KD-Box.

• Aber auch die alle Sensoren des Ba¬

taillons umfassende Übung «ALEO»
brachte für Scharfschützen, Minen-
werferbeobachter und Aufklärer eine

gelungene Gelegenheit, den Sensor-

Wirkungsverbund zu trainieren.

Alpinoffizier nur im Geb Bat

Dabei galt es, Nachrichten zu beschaffen,
ins Gelände zu infiltrieren und dort mit
Feuer zu wirken. Die Übung, die sich

vorwiegend im Gebirge abspielte, erforderte

eine adäquate Gebirgsausbildung aller

Beteiligten. Diese konnte sichergestellt werden

durch den im Bataillonsstab eingeteilten

Alpinoffizier - die Funktion, die ein Inf
Bat zu einem Geb Inf Bat macht.

Sei es auf dem Feld oder auf der Skipiste:

Die Leistungen des Geb Inf Bat 48

können sich sehen lassen. Der Kdt Kistler

zog eine durchwegs positive Bilanz: «Ich
bin mit meinem Bataillon zufrieden und

stolz auf das, was die Soldaten und Kader

in den drei Wochen geleistet haben.»

Neu in der Ter Div 3

Dazu gehört nebst soliden Planungsprozessen

die geforderte Stabilität bei den

Verteidigungstasks.

Diesbezüglich waren die Lehren aus

dem WK 2016 hilfreich: Abläufe, die

falsch liefen, konnten korrigiert und
vertieft werden. Fachliche Defizite bei
Kadern wurden ausgemerzt.

Der WEF-Einsatz wird für das Geb
Inf Bat 48 zur Premiere. Und die
Zusammenarbeit mit dem Grossen Verband

bringt eine Neuerung: Das bisherige
Kommando, die Geb Inf Br 9, wird Ende Jahr

aufgelöst. Das Geb Inf Bat 48 wird der Ter
Div 3 zugeführt. Dort gilt es, den guten Ruf
des Zuger Bataillons zu verteidigen und

sich erneut verdient zu machen.

2018 am WEF in Davos
Wie Peter Kistler ausführte, leistet das

Geb Inf Bat 48 den Dienst 2018 am

WEF: «Wir sind für den geplanten Einsatz

in Davos gut gerüstet.»

Der Aufklärerzug verschiebt auf Schneeschuhen.


	S wie Skifahren, Schaufeln, Schiessen

